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N tievmer Varer; wit fo (v
3fis der Vernunft, u glduben,

Daf du demfelben, bden du fehe
Schidgft, . folltefs -giinflig bleiben s
€rhalte fhn, o farfer Hort,

Devefige ibn in deineny Wort,

Behiice ibn e Murren.

A g cine Seliebren und jum Theil nady odeelidhen wunderbaran;
‘«§ aber auch gnddigen Rath und WBillen fchmerjlich betcuibeen

) RX ] Greunde! Alg iener Konigiiche, deffen Sohn ju Capernauns
&bf'y Erant Darnieder lag 3u 3 Eam: und ihn bat, da er hinabh
Edme und bilfe feinem Sobn: denn er war todcfrant; fo

forady, €c, FEus, suibm: YOenn ibe nicht Jeichen und LOunder
feper, o glaubes ihr mche .‘3°b-) (4, 48, - Ber wac denn, meine Smgu
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Eiindbentuft, 1n Sorgen diefer Welt, und ohe Sorge file meie Seele bids
Ber geleber habe, Dereinften werden? Sdhlage etmwan ejnen fein Semwiffen,
0B er bishero ein. Berddhrer, * vder dodd ein Verfdumer SOrres Worses, |
gin BWerdchrer oder dody BVerfdymer SOrtes heiligen Sacraments und feinep

©nade gemwefen, fo gebe et in fidhy, Eehre um, bitte um Gnade und £ Y o

nidh ferner ein Gottesvergefner Menjch, Damit ihn nicbr deveinft ein fchmeres
gers Geridyte treffe uud ‘er nach) Seel und eib in Abgrund des BWerbetbens

~ fabre, - Deut lebft du, heur betehre dich! "Billig follite pun aud) Feingr mehe

unter uns ynd bey euch gefunden rerden, Per nod) ferner wolle im Unglawe
ben , Unbuffectigbeit und Sicherheit verharren. Wacum denn niche? e
SOtt cin groffes Seichen feiner Mache fo wie feined Eofecs yns und encth o
wiefen hdr,  Sebr hin, fallee SOt ju Fuf und danket ihm, dap er

in feinem Sotn, migren im Sericht ap feine Snade hat gedadht, u
gure Kinder, Sefinde, Haus, ~Hof und BVieh bey den fo jornige:

gev anverfehrt erhalten hot, Danfet ihm in Demuth eurer Seele 1°
ihm von Hevsensgrunde, Ddamit ibr nicht durc) Siinden pod Unby,

fo wie dyrd) ginen fhdndlichen Undan eudh GOtees hdrteres Serich
Richeer auch niche; fondern ein igder gedenfe audy bierbey an die
%Cfu, als er von feinen Fingern Job. 9, 2. gefragt wurde: Myifier,
hot gefiindiget ? — v aber antmorrete: €8 har weder diefer gefindig
nody feine Clgern; fondern, daf Die Werfe SOrtes offenpar wiitden an (s
€in feder glaube vielmehr: Mich Eahlen und upfruchtbaren Baum hat
aus fonderbarer Sangmuth und Berfhonen fehen laffen, ob i b
midte Friichte bringen; und hag miv nur an Denen die da reifer jup Ewighes
soaren ¢in Seicdhen feiner Macht und feiner Strafgeredytigleir geftellet um midh
badurdh aufs nee jur Buffe aufsuruffen. O bitter SOre ym waphre Buffe,
bittet ihn um wahren Glaben; o folle ihr audh und anbers niche dem emwio
gen Sorn entflichen, © GRebe aber Denen, von Denen e§ beiffen Mitd, wies
J3oh. 12, 37, fiebe; Undob e, JEMS, wobl folche Jeihen rHr, gldve

beten fie Doch niche an fhn,

Beteubter Vittwer, Tochterlofer Dater! Iag foll iy bir,
Dee du pielletdhr wird Elagen; Fch bin ol Der, oder meine Seele ift wyl die,
fiber Die nun alle Werrer gehen (Ef, 54 11,), mwas foll ih dir ju deinem
Froft und Unterrichte fagen? Ady denfe dran und glaube es: Dag hae Dein
©D1r, dein Schipfer, und BVater gerhan, Der, Dev-Dich emig fichr und
bon dem noch beine nun erblafite Frau Den AugenblicE vor threm Tode feufs

~ jendjang: &Ore der Bater wobhn yns bey, laf ung pids verderben, mad

wug aller Sunden frep, Der har, Dis Jeichen feiner Machs, feiner @erec%tistl-
2173






Mern Qobeﬁfaﬂ, nebmt diefen groffen Rif, Den @Dtt in enrer %veuﬂ, itfe.
thut, als ein befondres Seichen an, pas GOt audy an eudy thue, u'*
Dadurch aufs Erdftigfte su fid su sichen.  Weuget Eher Hery vor GOret,
. tec ihn um Buf und Glaub, . ergebt euch ihbm mit Leib und Seel und beti
. lled Ding wdbre feine Jeit, GOttes Lied in Ewigkeir.  Ung alle aber: e'

soecfe Der HErr unfer GOt purd) diefen Schrecfensfall Feine Stunbde o8 v
vergefien wobl ju bedenben , obs niche, vielleicht Ddie leste fep und fd)lcFe
ber unfer aller Joergen recht an, Daf wenn fein lieber Sohn auch nach &
Pommt , ihn mic Sreuden empfahen und mie i in feine ewige Rube of

ben su Ednnen.  Das helfe SOcr dev Waser, Sohn und heiliger Gef

ABir feufsen nody:  Dein GOre. ich bitce durch Ehrifki .stut,
rlacbs nue mic meinem Ende gut,
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	Standrede, welche bey Beerdigung derer vom Wetter erschlagenen Annen Dorotheen Israelin, und ihrer Tochter Annen Marien Israelin, aus Großdehsa, den 28. Junii 1781. zu Kittlitz gehalten worden
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